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Wiesbaden, 18.06.2010

1. Den Mitgliedern des
    Jugendparlaments
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Jugendparlaments

am Dienstag, 29. Juni 2010, um 18:00 Uhr, 
Rathaus, Stadtverordnetensitzungssaal (1. Stock), Schloßplatz 6, Wiesbaden

 
   Tagesordnung 

    
1. 10-J-42-0007

Genehmigung der Niederschrift vom 15.06.2010

    
2. 10-J-42-0008

Bericht und Mitteilungen des Vorstands

    
3. 10-J-42-0009

Berichte der Arbeitskreisvorsitzenden
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4. 10-J-42-0021

Kulturpark
 Vorstellung der Planungen durch den Magistrat

    
5. 10-J-42-0011

Förderung Wiesbadener Projekte an Bildungsstätten
 Bericht des Arbeitskreises Schule und Bildung und Entscheidung über förderungswürdige 

Projekte

    
5.1 10-J-42-0026

Spendenprojekt für die Wiesbadener Schulen
 Antrag des Arbeitskreises Schule und Bildung vom 17.06.2010
 

Vorbemerkung:
In seiner Sitzung vom 23.02.2010 beschloss das Jugendparlament den Arbeitskreis 
Schule und Bildung mit der Erstellung einer Liste für ein Spendenprojekt für 
Wiesbadener Schulen zu beauftragen. Diese Liste liegt nun in Form eines Rankings vor.

Das Jugendparlament möge beschließen:

Die in dem vorgelegten Ranking aufgeführten Projekte, sollen auf einer 
Internetplattform präsentiert werden.
Über diese Plattform können sich dann Unternehmen und Privatpersonen über die 
Projekte informieren und entscheiden, für welches Projekt sie einen Geldbetrag 
spenden möchten.
Die Reihenfolge der aufgeführten Projekte gibt die Priorität der einzelnen Projekte an. 
Das heißt, dass Spenden, die nicht an ein bestimmtes Projekt gespendet werden, nach 
der Prioritätenliste vergeben werden.
Im Falle, dass ein Spender einen Betrag spenden möchte, der nicht alleine für die 
Umsetzung des Projekts, das er fördern möchte, ausreicht, kann er vor der 
Spendenübergabe entscheiden, ob er sein Geld, falls sich das Projekt nicht realisieren 
lassen sollte, zurückerhalten oder der betreffenden Schule überlassen möchte.
Die Spenden erfolgen direkt an die Schulen. Der Arbeitskreis Schule und Bildung sieht 
sich jedoch als Ansprechpartner für Spender und Schulen und bietet an zwischen 
ihnen zu vermitteln.

    
6. 10-J-42-0022

Jugendleiterkarte
 Vorstellung
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7. 10-J-42-0012

Projekt "Wiesbaden debattiert"

    
8. 10-J-42-0025

Geplante Auftaktveranstaltung "Vote"; Sachstandsbericht

    
9. 10-J-42-0027

Öffentlichkeitsarbeit auf dem Mauritiusplatz
 Planung der weiteren Vorgehensweise

    
10. Verschiedenes

Jacobs
Vorsitzender


